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Der proteftantifid) - Kivdhlicdhe Hiilfsverein.

Pir haben tiber pag erfte Jahr, 1844 — 1845, ded ypro-
teftantifch-firdylichen Hiilfévereind in diefen Bldttern berichtet. *)

Im weiten Jahre bed Wereind, 1845 — 1846, bielt
perfelbe fein Jabredfeft tn Trogem. Der Auffabrt: Nadymittag
1846 wurde daju benupt. Die {dhydnjte Witterung beglinftigte
die Feter, die tvieder tn der Kirdye ftattfand. Da ein ftarfer
Ehor von Singern und Sdngerinnen aud fed)d Giemeinden
ved WVorderlanded diefe Feter verfdydnern half, fo war die
Theilnabhme defto qrifer, und in der didht angefiiliten Kircye
fanden nicht Ale Raum, die aud der MNdhe und Ferne her-
gefommen waven.

Dem Jabredberichte ves *Prdajiventen ¥) entheben wir eine
Ueberfidht ver Ginnahmen und Audgaben.

Den Einnabmen traten verjidyiedene Hindbernifje entgegen,
welche bewirfen muften, daf diefelben nicht fo reichlich aus-
fiefen, wie 1m crften Jalre. Abgefehen von verfcdhiedenen
Collecten in einselnen Gemginden hatte die Sammlung Dder
beiden Steucrn fiir vie Wafferbefchavigten am Kurzenberg und
fiir die Opfer ded Jefuitenfrieged der Steuwer flr den prote:
ftantifdyen  Hiilféverein Gintrag gethan. Die verfdyiedenen
GJemeinden fandien folgende Beitrdge ein.

Henat .- o 201" 301,
Heridau . . 164 » 56 -
Sdyweldbrunn - . 22 ¢ — -
Hundweil . . . 12 2 — =
SRR as 3 ol - 30 ¢

Uebertrag 270 fl. 46 fr.

2) Jabhrg. 1845, ©, 22, 85.
1) 3weiter Jahredbericht an ben proteftantifch - fivchlicdhen Hiilfdverein
‘ in Auferrohden. Den 21. Mai 1846 in der Kirche ju Trogen ex-
ftattet bon Decan Frei. 19 &S. 8.
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Uebertrag 270 fl. 46 fr.

Sdonengrund . 18 - 11 -
Waldftatt . . . 9 s —
Feuffen . . . 100 - 53 -
Bubler - =5 = . 33 a8 -
Spetder .. e M9 E 2
Trogen s 30D 22 k0
Rebetobel .- == 40 = 48 »
Wald . FES 4 2 5 53 -
T s RS I 3 A
Oeteent - .. . . 23 - 43+
Wolfhalben . . — =z — =
Lugenberg . . 43 - 24 -
Walzenhaufen . 8 - 8-
Weute -~ - = i ¢
AR A e i L

Sufammen: 718 fl. 15 fr..

Die Audgaben im zweiten Rechnungsdjabhre befchrantten fich
auf 4 fl. 5 fr. an verfchiedenen Adminiftrationd-Koften. Unter-
itligungen fommen in diefem Jabre nicht jum Vorfhein, weil
pag Comité die Lerfammlung ded BVereind abwartete, und
fobann bie BVejahlung der von demfelben befchloffenen Gaben
in dad bdritte Wereindjahr fiel, jum Theil aber auch nod
jest nicht ftattgefunden hat.

Der VWerein bejdhlof fobann, dem Worverein in Bafel
wieder 100 fl. flir vad wimmer’ihe Scdullehrerfeminar in
Ober{hliten , Konigreidy Ungarn, fermer 100 fI. fitr bie
ungarifche Gemeinde Tallpa und 200 fl. filir befonberd diirf-
tige Gemeinven in Graubiinden, diefen ur Weufnung ibhrer
Rirchengiiter ju iiberfenden, infofern fie namlidy dopyelt foviel,
alg ibre Unterftiipung betrdgt, aud eigenen Mitteln ju dem
genannten Jwede bettragen. Ueberdief ftellte der auferroldifche
Berein 600 fl. gur Verfligung ded Vorvereind in Bafel, um
die biindnerifhe Gemeinde Feldberg zu unterftiipen, wenn fie
Kirdye und Schule von ihrem bedrohten Locale auf die neue
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flir fie beftimmte Stelle verfeten tverde, und 200 fl., wenn
thm eine fdyweizerifche reformirte Gemeinde in den vereinigten
Staten von Nordamerica befannt werden follte, die der Unter-
ftitgung fiir Kirdhe und Schule bedarf. Fiir unvorgefehene
Falle erdfinete der Werein dem Comité einen Credit von
200 fl. Im Gomite trat der Wedhfel etn, daf . Nathdherr
RKiirfteiner auf fein nadydriickliched BVegelhren vom Actuariat
entlaffen, dasdfelbe dem H. *Bfarrer Bamziger in Grub 1iber-
tragen und . Pfarrer Herold in Teuffen ju einem neuen
Mitglied ernannt wurbde.

Dad dritte Jahresfeft bhatte an ber diefidbhrigen Auffabrt
in Heridau gebalten werden follen; man vereinigte fich aber
von allen Seiten her in der Anfidht, tn fo bedrdngter Seit
fet e beffer, einftweilen die Sache einjuftellen und bei ver
einhetmifchen Noth jebed Anfinnen ju audwdrtigen Hiilfe-
letftungen ju unterlaffen. Um indeffen dad Publicum 1iber
den weitern Gang ded LVereind in Kenntnif ju fepsen, befchlop
pag¢ Gomite, einfhweilen die Nechnung ded Qudftord, Herrn
Camerer Waljer in Heridau, die dad dritte BVeretndjabhr vom
Mat 1846 bid zum 30. April 1847 umfapt, '8 Monats-
blatt aufsunehmen, wad hiemit gefchieht.

Ginnabmen,

An Salvo Olieh, laut Rechnung 1845/1846 :

a. Sinsdtragend angelegted Geld 970 fl. 22 fr.
b, Baar in Caffe . . . 405 - 58 -

1376 . 20 fr,
RBeitrage fiir vad Jabhr 1846.

Métaidr—-. . o 9§, 4Ftr
Peridau . . . 99 - 42 -
Sdwellbrunn . 8 = 30 -
@l . ke
Sdydnengruny 9 - 30 -

Uebertrag 143 fl. 48 fr.

Uebertrag

1376 fl. 20 fr.
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Nebertrag 1376 f. 20 By
Uebertray 143 fl. 48 fr.

Waloftatt e 7 = — =

Feuffer cuc 4 2 — =

Biifler 5000 - 2% - 98

@peicher . . . A6 = H.=

Xyogent . . . 60 - — =

Heiden . . 112 - 13 -
‘ 457 - 34 -

Befonbere BVeitrage fiir dvie Schule in Ober- ;

ettt Coo o= e 50 - — -
Sing 68 a1, WMaCABET = oe7 00 F, 98 - 29 -

Sujammen: 1982 . 23 fr.

A usdgaben,
1846.

Mat 25. An Herrn Decan Orelli in Jiivich fir
pie reformirte Gemeinde Fallha in

WHATYW e ot 2 100 . fr
Bradhm. 5. An Herrn Prof. Dr. Hagenbacdy in
Vafjel , Prafiventen ded fehweizeri-
jhen Vorvereind:
a. fiir bie armiten Ge-
meinden in Binden 200 fl. — fr.
b, fiir Wimmer's Se-
minar in Ober{dhii-
gen in lngarn 00 — =
300 -
Heum. 16,  An denfelben fiir die reformirte Schule
in Obermettlen, €. Freiburg:
a. aud ver LVereingeaffe 60 fl. — fr.
b. an befondern Bei-
trdgenr - . .. 902 — -
100 - — -

lebertrag 500 fl. — fr.
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Uebertrag 500 fl. — fr.
Verjchievene Audgaben am Fejt in Jrogen, Bim-
mergeld in St, Gallen u. f w. . ., ., . g & 205

Bufammen: 503 fl. 25 tv.
Activialdo auf newe Rechnung: 1478 « 58 -

Sufammen: 1982 fl. 23 fr.
Hervidau, den 3. Mai 1847,

P, Walfer,
Gaffiver ded Bereind.

Die fdyone Steuer von Heiden ift dem Umftande beizu-
meffen, daf &. Pfr. Barloder die Hausdbefuchung benupte,
um Beitrdge in Empfang su nehmen. Jur Crflirung des
bedeutenden Activ-Saldo faben wir ju bemerfen, daf fich Dei
diefer Summe die 600 fl. befinden, mwelde der WVerein der
Gemeinde Feldberg audgefept bat, wenn fie Kirde und
Edyule an die Stelle, die dem neuen Feldberg beftimmt ift,
verfegen wird, und die 200 fl., welde der LWerein an Ddie
Verfligung ded Vorvereind in Bafel geftellt hat, wenn thm
eine  fdhweigerifche reformivte Gemeinde in ben wvereinigten
Staten befannt werden follte, die der Unterfiibung fiir Kirdye
und Sdhule bedarf. Beidve Summen find nody nidht bezabhlt
worden, weil der WVerein nod) nidht im Falle war, fie ein-
suziehen.

Miscellen.

Die Hiitte auf dem Sdntis.

Nidyt nur der clafitjhe Rigi, der bequeme Weifenftein und
pie Wengern = Alyp bieten den ablreidhen Reifenden auf ihren
Hoben eine bequeme Bewirthung; audy dad Faulhorn und
pas Seivelhorn gewdbren thnen, mebr ald 8000 §F. {iber Dem
Meere, eine behaglide Herberge, und dad noch hiohere Stilf-
jerjocdh trdgt auf feinem Riiden fogar eine breitc Heerftrafe.



	Der protestantisch-kirchliche Hülfsverein

